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Düsseldorf. Der ökumenische Kreuzweg ist seit Jahren ein besonderes Ereignis am Karfreitag. In diesem Jahr wird er 

am 7. April in der Düsseldorfer Altstadt und Innenstadt stattfinden. 

Evangelische und katholische Christinnen und Christen sind in den Straßen der Innenstadt und der Altstadt unterwegs, 

machen an den Kirchen halt und erinnern sich an den Weg Jesu durch Verleugnung, Spott und Gewalt bis an das 

Kreuz. Dabei bitten sie auch für die Menschen, die bis heute Leid und Gewalt ausgesetzt sind. Die Teilnehmenden 

tragen ein Holzkreuz, das aus Strandgut aus dem Rhein gestaltet ist. 



Der Kreuzweg beginnt um 12 Uhr an der Kirche St. Mariä Empfängnis an der Oststraße und geht dann über die 

Johanneskirche, Neanderkirche, Andreaskirche bis zur Lambertuskirche, wo Stadtdechant Frank Heidkamp und 

Superintendent Heinrich Fucks gegen 14 Uhr den Abschluss an der Rückseite der Basilika St. Lambertus gestalten. Mit 

dabei sind Mitglieder der Evangelischen Kirchengemeinde Düsseldorf-Mitte und der Katholischen Kirchengemeinde St. 

Lambertus, der Dominikaner und der Franziskaner.
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